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Beteiligung leicht gemacht

Online-Verfahren gelten vielerorts als Königs-
weg, um mit den Bürgern in einen konstruk-
tiven Dialog zu treten. Dabei zeigt sich aber: Di-
gitale Beteiligungsformate entfalten erst dann 
ihr größtes Potenzial, wenn die Kommunen die 
Menschen auch außerhalb der sozialen Netze in 
Diskussionsforen einbeziehen.
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